
Kreisjugendleiterin 

Martina Wiechers, Achtern Brack 12, 21129 Hamburg;  Tel.: 040 – 745 80 11  

Das Generationenschießen 2016 

 

 

1 

Auch in diesem Jahr sind wir wieder von Haus zu Haus, natürlich von Verein zu Verein, gefahren um für das 

Generationenschießen eine möglichst große Anzahl Teilnehmer zu gewinnen. Auch wir von der Kreisjugendleitung können davon  

profitieren, wir sehen Euren Schießstand, sehen den Umgang mit- und untereinander, können Fragen stellen und lernen so ganz 

nebenbei, wie man Mannschaften für diese Veranstaltung zusammenstellen kann. So kann man zum Beispiel, den ältesten und 

den jüngsten Teilnehmer in eine Mannschaft stecken, oder aber auch Vater und Tochter, Mutter und Sohn, Vater und Sohn, 

Mutter und Tochter, Tante und Nichte, oder auch Vereinsübergreifend, oder einfach nur tolle Freunde, oder, oder, oder! Man kann 

die „Alten“ aber auch verlosen. Das finde ich besonders spannend. Dann muss man im Anschluss nur noch einmal die 

Bedingungen des Wettkampfes überprüfen (Hier hilft ein Blick in die Ausschreibung), denn diese müssen natürlich erfüllt sein.  

Das bedeutet ein Schütze (Jungschütze) im Alter zwischen 12 und 20 Jahre –  

(Mit Ausnahmegenehmigung auch ab 10, die Genehmigung muss aber vorgelegt werden!) 

ein Altschütze dann mindestens 10 Jahre älter als sein Jungschütze -  

aus dieser Kombination muss einer/eine Kleinkaliber und der/die andere Luftgewehr schießen! 

Durch das Alter regelt sich zumeist schon, wer zu welchem Sportgerät greifen wird. 

 

Bei der Losvariante geht es zumeist ganz harmonisch zu, bei den Familienkombinationen kann es gelegentlich auch schon 

einmal zu einem kleinen internen Wettkampf kommen. Zum Teil begleiten sich die Schützenkombinationen gegenseitig auf die 

Schießstände und unterstützen sich, zum Beispiel beim Scheibenwechsel. Und so ganz nebenbei lernen die Jungen dadurch die 

Alten ein wenig besser kennen. Schließlich müssen die Startzettel ausgefüllt werden, demzufolge spricht man ja auch 

miteinander. Vielleicht nimmt das ein wenig die Bange vor dem späteren (zum Teil) – ach, so verhassten -  Übertreten zu den 

Altschützen. Denn man kennt sich ja schon! Und außerdem liebe jetzt Jungschützen, auch die, die heute zu den Alten gehören, 

waren alle selbst einmal die Jungschützen, und glaubt mir , die erinnern sich gerne an diese Zeit. Fragt doch einfach einmal 

danach, da gibt es richtig tolle Geschichten zu hören. 

 

Da das Generationenschießen bereits zum 6ten Mal stattgefunden hat, sind einige der ehemaligen Jungschützen inzwischen 

selbst zu Altschützen geworden. Ok, das klingt bei einem 24-jährigen etwas merkwürdig, doch bei dem Generationenschießen ist 

das eben so. Das muss auch nicht bedeuten, das derjenige bereits in seinem Verein selbst schon zu den Altschützen gehört.  

Und ich finde es schön zu beobachten, wie diese sehr jungen Alten, das einfach weiter fortsetzen und nun mit den Jüngsten eines 

Vereins zum Wettstreit antreten.  

 



Was zählt sind ja Fakten, Fakten und noch einmal Fakten. Also gut jetzt kommen die Fakten: 

 

Wir durften folgende Vereine besuchen: Eißendorf, Hausbruch, Marmstorf, Neuenfelde, Neuland und Rönneburg,.  

Wir haben insgesamt 61 Mannschaften am Start gehabt und konnten dadurch € 740,00 auszahlen. 

Das ist wirklich ein ziemlicher Haufen Geld, den es entsprechend aufzuteilen gilt. Natürlich will ich viele von Euch erreichen, 

doch genauso natürlich, muss dafür etwas getan werden. 

 

Zunächst einmal musste allerdings ich etwas tun, nämlich, mich von einem Schrecken erholen, als ich bei einen Besuch, 

bewaffnet mit Schreiben und so, angetreten bin, musste ich feststellen, dass mir das nicht wirklich nützt, wenn der Verein alles 

ELEKTRONISCH hat. Ok, also wurde sich schnell beraten, geklärt, wie man das lösen kann, und ich bekam sämtliche Ausdrucke 

mit. Alles gut. Und meine Annahme, das das ein Vorteil wäre, wurde nicht bestätigt.  

Also, das kann ich jetzt, weitere Vereine mit elektronischen Anlagen mutig vor! 

 

    Wir hatten folgende Ringzahlen: 195 mit Teiler 2559; 194 mit Teiler 

    2020; 191 mit Teiler 1598, das war leicht. 3 Mal hatten wir dann 189 

    Ringe mit den Teilern: 399, 1218 und 1453. Und hier sieht man wie 

    gut es ist, dass man auch über das Teilerprinzip geht. Denn so hatten 

    wir die Plätze 4 bis 6 belegt. Und dann gab es auch noch 188 Ringe 

    mit Teiler 1498 und 187 Ringe mit Teiler 1537. Und an dieser Stelle 

    haben wir uns dann für den Schnitt entschieden. 

 

    Und so konnten wir auf dem ersten Platz vom SV Rönneburg 

Kathrin     Eckert und Elke Hadler beglückwünschen. Neuenfelde belegt die 

    Plätze zwei bis sechs und die Plätze 7 und 8 gingen nach Marmstorf. 

    Aber natürlich habe ich für Euch eine schöne Gesamttabelle im Netz 

    stehen, hier für Euch „nur“ die Plätze 1 bis 8.  

 

    Hier zum Gruppenfoto angetreten: 

    Vorne von li nach re: Anna-Sophie Bartels, Laura-Marie Bartels,

    Mascha Joukov und Kathrin Eckert. Hinten von li nach re: Matthias 

    Bartels, Celina Wuttke, Bernd Geldner, Gerd Behr, Tobias Höhn, 

    Christian Behr, Oliver Schmidt-Wiechers und Elke Hadler.   
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Platzierung Verein Name Alter Disziplin S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 S8 S9 S10 Ergebnis Teiler Info 

1 SV Rönneburg Eckert, Kathrin 1996 LG 10 10 10 10 9 9 10 10 10 10 98 143   
1 SV Rönneburg Hadler, Elke 1968 KK 10 9 10 10 10 10 10 10 10 8 97 2416   
1                             195 2559   
2 SV Neuenfelde Bartels, Matthias 1970 KK 10 10 10 9 10 9 10 9 10 9 96 1767   
2 SV Neuenfelde Bartels, Anna-Sophie 1998 LG 10 10 10 10 10 9 10 10 10 9 98 253   
2                             194 2020   

3 SV Neuenfelde Lisa Dehde 1997 LG 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 100 218   
3 SV Neuenfelde Angela Behr 1974 KK 7 9 10 8 10 10 9 9 10 9 91 1380   
3                             191 1598   
4 SV Neuenfelde Behr, Christian 1992 KK 9 10 9 9 10 10 10 7 10 9 93 239   
4 SV Neuenfelde Bartels, Laura-Marie 2002 LG 10 10 9 10 10 9 10 9 10 9 96 160   
4                             189 399   
5 SV Neuenfelde Behr, Gerd 1954 LG 10 10 9 10 10 9 9 10 10 10 97 371   

5 SV Neuenfelde Oben, Tarek 2000 KK 9 9 10 8 10 8 10 9 10 9 92 847 

Orden KK für  
Bestes Gesamt- 
ergebnis Einzel  

5                             189 1218   

6 SV Neuenfelde 

Schmidt-Wiechers, 
Oliver 1966 KK 9 8 7 9 10 9 10 9 10 9 90 1252   

6 SV Neuenfelde Joukov, Mascha 2002 LG 10 9 10 10 10 10 10 10 10 10 99 201   
6                             189 1453   
7 Marmstorfer SV Wuttke, Celina 1999 KK 8 9 9 10 10 8 9 9 7 10 89 700   
7 Marmstorfer SV Metschulat, Tom 1987 LG 10 10 9 10 10 10 10 10 10 10 99 63   
7                             188 763   
8 Marmstorfer SV Geldner, Bernd 1953 KK 8 10 9 8 9 8 9 8 9 9 87 1498   

8 Marmstorfer SV Höhn, Tobias 1996 LG 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 100 39 

Orden LG für  
Bestes Gesamt- 
ergebnis Einzel  

8                             187 1537   
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Und, wie Ihr wisst, es gibt nicht nur Geld, sondern für die besten beiden Einzelergebnisse im Bereich „Jugend LG und Jugend KK“ 

noch zwei kleine Orden.   

 

Und diese gingen zum einen nach Marmstorf an Tobias Höhn, der mit 100 von 100 möglichen Ringen schon ziemlich weit vorne 

gelegen hat und doch gab es hier Konkurrenz und es wurde über den (leidigen) Teiler entschieden. Denn mit ebenfalls 100 von 

100 möglichen Ringen landete Lisa Dehde mit ihrem Teiler 218 nur auf dem zweitbesten Platz, denn der Teiler von Tobias mit 39 

war dann doch deutlich besser.    

     

    Der Orden für Kleinkaliber ging nach Neuenfelde an Tarek Oben, der 

    leider nicht persönlich anwesend sein konnte. Tarek hatte sich mit 

    seinem Teamschützen gut entschieden, denn die in der Reihenfolge 

    zwar mit den besseren Gesamtergebnissen platzierten waren alles 

    „Altschützen“, so dass Tarek, sich nun über diesen Orden freuen 

    kann. 

 

    So konnte Bruder Timo mal „Foto-schnuppern!“ und Orden halten, das 

    ist auch schon mal etwas. Aber, er muss den Orden zu Hause bei 

    seinem Bruder abgeben! Es gab einfach zu viele Zeugen! 

 

    Wir hoffen auch 2017 wieder auf viele Teilnehmer und  

    Teilnehmerinnen, wir genießen es bei Euch zu sein. 

 

    Wir sagen DANKE für die Teilnahme und wünschen mit den 

    Preisgeldern und den beiden Orden viel Freude und weiterhin  

    „Gut Schuss“! 

     

    Natürlich ist das etwas, was Ihr alle vereinsintern auch einmal  

    veranstalten könntet.  
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Die Kreisjugendtagung findet ganz offiziell alle zwei Jahre statt und wechselt sich demzufolge mit dem Landesjugendtag ab. 

 

Die Tagesordnung lautete wie folgt: 

1. Begrüßung 

2. Genehmigung des Protokolls aus dem November 2014 

3. Bericht der KJL 

4. Termine 

5. Wahlen 

6. Anträge  

7. Proklamationen 

8. Verschiedenes 

9. Verabschiedung (läuft nicht offiziell aus Tagesordnungspunkt)  

 

Da wir Zeit brauchen, um das Schießen um den Kreisjugendkönig und das Schießen um den besten Spielmannszug 

auszuwerten, bekommt Ihr eigentlich jedes Jahr, so eine Tagung, nur heißt es nicht immer so. 

 

Wir hatten form – und fristgerecht, wie es so schön heißt – eingeladen. Ganz offiziell und altmodisch per Post. Und, auch als 

Erinnerungsstütze, noch zusätzlich dann 14 Tage vor der Veranstaltung, per E-Mail und 1 Tag zuvor – ganz neu – auch per 

facebook. Das Schützenhaus in Neuenfelde war zwar nicht ausgelastet, aber die Veranstaltung war gut besucht. Was heißt 

das genau?  
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 Es waren 55 Personen im Schützenhaus anwesend. Wenn man davon ausgeht, dass es im Schützenkreis Harburg-Stadt 

e.V. insgesamt 25 Vereine gibt, wovon insgesamt 770 Jungschützen bis 25 Jahre gehören, davon wiederum 311 zu den 

Wahlberechtigten bis 20 Jahre, dann bieten die anwesenden Vereine Neuenfelde, zu Moorburg, Eißendorf, Marmstorf und 

Rönneburg insgesamt einen Wahlanteil in Höhe von 179 Stimmen. Und, das wisst Ihr ja auch alle: Die Wahlstimmen 

werden offiziell vergeben über die Anzahl der Jugendlichen eines Vereins. Frei übersetzt, die Veranstaltung war gut 

besucht! Nicht lachen, das ist gemein. Ich kann es auch anders formulieren, die aktiven Vereine, im Zusammenhang mit 

Jugendarbeit, waren anwesend.   Und darüber freue ich mich. 

 

Zum offiziellen Teil gehört natürlich auch die Genehmigung des Protokolls aus der November-Sitzung 2014. Da es keine 

Einwände gegeben hat, wurde das Protokoll einstimmig genehmigt. Dafür Danke ich Euch, doch hattet Ihr das Protokoll 

eigentlich gelesen? Ich hoffe es! 

 

Nun folgt der Bericht der Kreisjugendleitung. Ich bemühe mich diesen Teil interessant, kurz und schmerzlos zu 

gestalten. Dazu gehört natürlich ein kleiner Einblick in unsere Arbeit, so zum Beispiel:  

 

• Wie war die KM 3x20, für die ich an dieser Stelle immer sehr gerne Werbung mache und Ihr habt es gehört.  

     Die Disziplin: Kniend macht Spaß!  Also, ran da! Training kann natürlich auch nicht schaden. Also, auf der      

     Veranstaltung KM 3x20 selbst, wäre es kein Problem weitere Teilnehmermeldungen gut zu verkraften.  

     Na, liebe Trainer, wie findet Ihr diese Formulierung.  

• Dann sind wir mit dem Generationenschießen von Verein zu Verein gefahren, also zu denen, die uns dazu eingeladen 

hatten.  Einen kurzen Bericht habe ich Euch extra angehängt.  

• Und ein weiterer Termin war der 16.09.2016, und damit der „heutige“ Tag mit meiner DREI in EINS – Kombination, 

bestehend aus dem Kreisjugendtag, dem Spielmannszugschießen und natürlich dem Kreisjugendkönigschießen. Alle 

Einladungen und Ausschreibungen waren rechtzeitig bei Euch und außerdem hatte sich da im Vergleich zu den 

Vorjahren auch nichts verändert. Was mich allerdings wundert in diesem Zusammenhang ist, dass mir dann und wann 

gesagt wird, na, mein Jugendkönig konnte nicht, deshalb sind wir nicht angetreten. Also, ganz abgesehen davon, das 

euer Jugendkönig keine Zeit hatte, könnt ihr mit allen interessierten Jugendlichen eures Vereins zwischen 12 und 20 

Jahre zu dieser Veranstaltung kommen und antreten. Gleiches gilt auch für den Landesjugendkönig. Nur beim 

Bundesjugendkönig ist das anders. 

• Auszeichnungen. Wenn jemand mindestens aktiv 3 Jahre Vorstandsarbeit macht, dann darf man als Verein oder aber 

auch als Kreis jemanden zur Auszeichnung vorschlagen. Das habe ich im Falle von drei meiner Kreisjugendsprecher 

gemacht.  
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Es wurden ausgezeichnet Ricarda Lünsmann, Marc Bronsert und Sven Becker. 

Alle drei begleiten Euch, die Kreisjugend, seit nunmehr 4 Jahren als Jugendsprecher bzw. Jugendsprecherin. Immer  

greifbar für die Kreisjugendleitung damit die Veranstaltungen laufen und auf möglichst viele Schultern gelegt werden kann. 

 

So wurden Ricarda, Marc und Sven  

ausgezeichnet mit der  

Kreisnadel in Bronze  

in Anerkennung 

um das Deutsche Schützenwesen. 

 

 

 

 

 

Ich sage an dieser Stelle Danke! Danke an Marc und Sven, aber auch Danke an Ricarda, die sich aus persönlichen 

Gründen nicht wieder zur Wahl aufstellen lassen wird. Liebe Ricarda, es waren tolle 4 Jahre. Ich wünsche Dir alles, alles 

Liebe für unsere gemeinsame Leidenschaft den Schießsport und natürlich viel Erfolg im Beruf! 

Soweit aus dem Bericht der KJL. 

 

Termine stehen wie in jedem Jahr auch jetzt noch gar nicht fest. Aber es wird wieder eine KM 3x20 geben, diese findet 

traditionell in Neuenfelde statt. Und natürlich fahren wir mit unserem Generationenschießen auch 2017 wieder von Verein 

zu Verein. Ich hoffe 2017 liegen die Ferien nicht wieder so spät im Jahr, wir werden sehen. 

 

Wahlen die 2. Kreisjugendsprecherin: Kathrin Eckert, im Nov. 2014 gewählt, wollte gerne weitermachen 

Marc Bronsert, 1ster Kreisjugendsprecher und Sven Becker, 2ter Kreisjugendsprecher wollten ebenfalls gerne 

weitermachen. Aus der Versammlung kamen hierzu keine weiteren Vorschläge. Deshalb wurde am Block per Akklamation 

gewählt. Allerdings mit dem Zusatz, dass Kathrin nun von 2ter auf 1ste Kreisjugendsprecherin rutscht. Die drei wurden 

einstimmig gewählt und nahmen die Wahl auch an. Herzlichen Glückwunsch Euch DREIEN, Angela und ich freuen uns auf 

die weitere gemeinsame Zeit.  

  

 

   



8 

Die Kreisjugendtagung 2016, Kreisjugendkönig 2016 und 
Spielmannszugschießen 2016 

Wer, schon einmal auf einer Versammlung gewesen ist, der weiß, wie schwierig vakante Posten zu besetzen sind. 

 

Und wir hatten eine vakante Position, nämlich die der 2. Kreisjugendsprecherin. Gleich 3 Anwärterinnen, wurden 

vorgeschlagen und ließen sich auch nicht dadurch schrecken, dass sie mit mir zusammenarbeiten müssten. 

 

Jasim Lau, SV Rönneburg 

Anika Hilk, SV Neuenfelde 

und Pia Joukov, SV Neuenfelde  

 

stellten sich zur Wahl. 

 

 

 

 

Die meisten Stimmen konnte Jasmin Lau aus Rönneburg auf sich ziehen.  

Damit hatten wir eine neue 2te Kreisjugendsprecherin.    

 

Liebe Jasmin, herzlichen Glückwunsch zu Deiner Wahl.  

Wir wünschen Dir mit uns viel Spaß  

und viele neue Eindrücke. 

 

So, damit hatten wir auch die Wahlen gut überstanden. 

 

 

Anträge waren keine eingegangen. (Doch es gibt auf jeder Versammlung den spannenden Punkt: Verschiedenes! Da 

kann man nie zuvor wissen, was kommt!) 

 

Proklamationen 

Nun kam der größte Teil der Arbeit dieses Abends.  
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Denn wir haben jede Menge Orden und ja auch noch das Geld aus dem Generationenschießen  

zu verteilen. 

 

Also, man macht sich einen Plan, bereitet sich vor, wirft schon Tage zuvor alles, was man benötigt  

in eine dafür bereitgestellte Kiste. Trifft sich am Abend zuvor noch zum Scheiben bestempeln und  

kurzer Lageplanbesprechung für den folgenden Abend.  

Aber es gibt so Tage an denen hilft das alles überhaupt gar nichts! Denn die Liste für das Generationenschießen war zu 

Hause auf dem Rechner geblieben. Aber: Man benötigt in jeder Situation eine Notfallidee, und die kam dann in Form 

meines Mannes zum Einsatz – er holte mir ganz schnell von zu Hause den Laptop auf dem wir das Generationenschießen 

ausgewertet hatten. 

Und da es ja auch ausreichend anderes zu Proklamieren gab, dann eben zuerst das Spielmannszuschießen! 

 

Ich habe mich gefreut, dass sich wieder 6 Mannschaften zum Spielmannszugschießen angemeldet hatten. Das ist prima, 

denn so zwischenzeitlich macht man sich doch Sorgen, wenn es immer weniger Teilnehmer werden. 

Also 2016 waren es 6 Mannschaften, 2 aus Neuenfelde, 2 aus Rönneburg und je 1 Mannschaft aus Eißendorf und „zu 

Moorburg“. Auch hier wird inzwischen als Preisgeld, das eingenommene Startgeld wieder ausgezahlt. Wir haben uns 

schon überlegt, wie viele Preise man  ausgeben sollte. Natürlich hätte man auch an die ersten drei Preise ausgeben 

können. Doch finde ich es immer blöd, wenn man genau sein Startgeld wieder raus hat. Deshalb haben wir von der 

Kreisjugendleitung beschlossen lieber e i n e n  vernünftigen Preis. 

 

Schwieriger war, dass einige der Starter die Scheiben nicht richtig beschossen, oder aber die Ausschreibung nicht richtig 

gelesen hatten. Die Spielmannszüge haben nur 3 Probeschuss (Blöd, war aber schon immer so.), aus diesem Grund 

waren auf allen Probescheiben die letzten beiden Spiegel, mit einem dicken blauen Edding, durchgestrichen. Ich bekam – 

ganz neutral - die Information, dass es dort leider bei einigen Fehler gegeben hätte und wie ich es gehandhabt haben 

möchte. Und dann stehste da, was tun? Spontan, wir ziehen für jeden zu viel geschossenen Spiegel 1(einen) Ring ab. 

Das ist Strafe, aber nur eine kleine.  Und außerdem muss es ja auch für die gerecht sein, die es richtig gemacht haben.  
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Die aktuelle Liste ist genau, 

wie alle anderen auch ein-

gestellt auf der Internetseite 

des Kreises und ist natürlich 

auch per E-Mail verschickt 

worden. 

 

 

 

 

   So konnten wir am Ende dem Schützenverein zu Moorburg 

   gratulieren. Matthias Bartels, Sylvia Polley und Peter Polley  

   haben sich schon den Termin in Rönneburg notiert,  

   denn  Titel verteidigen ist jawohl Pflicht, oder?  

   Von dieser Stelle nochmals Herzlichen Glückwunsch! 

 

   Auch hier gibt es kleine Orden für das beste Gesamtergebnis  

   männlich bzw. weiblich. Torsten Damerow, der „Dauertäter“  

   war nicht angetreten, er konnte den Orden deshalb nicht  

   errungen haben. Aber wer? 

 

   Die beiden Orden gingen an Peter Polley mit 98 Ringen,  

   SV zu Moorburg. Und Frauke Wahlen mit 99 Ringen vom  

   SV Neuenfelde. Glückwunsch! 
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Proklamation Teil 3 von 3 und nun schaute man bereits in mindestens 24 angespannte Gesichter. Hat es gereicht? Wo 

fahren wir im nächsten Jahr hin? Wieder Neuenfelde? Und wer ist denn nun der/die neue Kreisjugendkönig bzw. Königin? 

 

 

Doch zunächst musste Anika Hilk, vom SV Neuenfelde 

abdanken. Liebe Anika, wir hoffen, Du hast Dein Jahr  

ein wenig genossen. Und vielleicht wirst auch Du  

einmal eine Wiederholungstäterin? 

Alles Liebe für Dich und Danke. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und wer ist nun neuer Kreisjugendkönig 2016/2017 bzw. neue Kreisjugendkönigin 2016/2017 

Ja, ich kann es nicht lassen, es ist ein Zwang, ich muss einfach mindestens die fünf Erstplatzierten aufstehen lassen.  

Also, zu meiner Verteidigung, bis zum Platz 15 waren es 10nen, die ausgeteilert wurden. Also, schimpft nicht über die ersten 

Acht.  Unter diesen Acht hatten wir 5x Neuenfelde, 2x Rönneburg und 1x Marmstorf. 

Neuenfelde hat sich demzufolge zu recht Hoffnungen gemacht. Doch es sollte anders kommen. 

 

Denn als sich „Platz vier“ setzten musste, blieb nur noch Rönneburg und Marmstorf übrig. Also, in Neuenfelde sind  

wir 2017 demzufolge nicht. 
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Platz 3 ging an Tobias Höhn vom SV Marmstorf, Teiler 104,0 

Platz 2 ging an Charleen Köhler vom SV Rönneburg, Teiler 79,0 

 

Und Platz 1 an Kathrin Eckert ebenfalls vom SV Rönneburg, Teiler 13,0 

ja richtig, ihr kennt den Namen, und zwar nicht nur weil 

Kathrin Eure Kreisjugendsprecherin ist. 

Kathrin ist Wiederholungstäterin! Sie war bereits 2014/2015 unsere/eure 

Kreisjugendkönigin.  

Und sie ist bereits die Zweite, der das gelungen ist.  

Ricarda Lünsmann war Kreisjugendkönigin 2010/2011 und 2011/2012.  

Ja, auch diese Liste steht im Netz. 

 

Tja, Kathrin, soll ich jetzt auf meinen Bericht verweisen 2014/2015,  

das wäre blöd, doch im Prinzip hat sich außer der Intensität mit der Du  

alles betreibst nichts verändert, oder doch? 

     Ja, wirklich, Du bist erneut 

   Kreisjugendkönigin! 
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Liste steht im Netz, an bekannter Stelle, bzw. 

ist per E-Mail übermittelt worden. 

 

Ihr seht  drei Felder lila unterlegt. Dahinter 

verbirgt sich  Platz 1 – 3 auf der 

Kreisjugendkönigscheibe 

 

Das rosa unterlegt ist der  

Orden bestes Gesamtergebnis weiblich und 

bleu unterlegt ist der 

Orden bestes Gesamtergebnis männlich. 

Und das sind die zwei glücklichen Gewinner! 

 

Charleen Köhler, 93 Ringe 

und 

Tobias Höhn, 89 Ringe 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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So, dann kam noch Verschiedenes: Unter Verschiedenes, wurden wir nach Rönneburg eingeladen! Und zwar zum 

Kreisjugendkönigschießen am 15.09.2017. Herzlichen Dank für die Einladung, wir kommen sehr gerne zu Euch. Den  

Termin könnt ihr euch alle bitte schon einmal notieren! 

 

Und dann kam aus der Versammlung noch ein Vorschlag. Nämlich, das die Bedingungen für KJK geschossen werden wie 

beim Landesjugendkönigschießen. Das bedeutet auch 15 Schuss, aber ohne Probeschüsse. Darüber wurde kurzer Hand 

abgestimmt, und mit 2 Gegenstimmen angenommen. Aab 2017: „15 Schuss ohne“.  

Die Ausschreibung wird entsprechend angepasst. 

 

 

Das war es aus meiner Sicht. Ein sehr schöner Abend mit Euch ging zu Ende.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle ausdrücklich für das gemeinsame Lachen, Eure Fröhlichkeit, Euren Wettstreit  

und überhaupt bedanken. Ein Danke geht auch an meine 4 Jugendsprecher und natürlich an Angela. 

 

Bleibt mir, Euch für Eure Trainingsabende „Gut Schuss!“ zu wünschen! 

Und wenn Ihr 3x20 trainieren wollt, ich bin ganz sicher, dass Euch Eißendorf und/oder Neuenfelde gerne einmal  

bei einem Training unterstützen. 

 

Soweit meine Zusammenfassung zum 16.09.2016. 

Eure 

Martina 
 

Kreisjugendleiterin 

SKV Harburg Stadt 


